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Landesdelegiertenversammlung der Landesgruppe Baden 

am 01. März 2020 in Flehingen 

 

PROTOKOLL 

Beginn:  10:12 Uhr 

Ende:  14:55 Uhr 

 

 

Tagesordnung 

1. Begrüßung 

2. Feststellung der Beschlussfähigkeit 

3. Anerkennung der Tagesordnung 

4. Totengedenken 

5. Aussprache über die Niederschrift der Landesdelegiertentagung 2019 

6. Jahresberichte der Vorstandsmitglieder  

a. LG-Vorsitzender 

b. Stellvertretender LG-Vorsitzender 

c. LG-Zuchtwart 

d. LG-Ausbildungswart 

e. Stv. LG-Ausbildungswart 

f. LG-Jugendwart/LG-Sportbeauftragter 

g. LG- Beauftragter für Spezialhundeausbildung 

h. LG-Kassenwart 

i. LG-Schriftführerin und Pressewartin 

j. LG-Beisitzerin und VdH-Sonderschauleiterin 

7. Bericht der Kassenprüfer 

8. Entlastung des Gesamtvorstandes 

9. Anträge 
- OG Kippenheim auf Ausrichtung der LV 2021 
- Antrag des LG-Vorstandes (ZAP als Voraussetzung für Körung und alle 

Zuchtschaubewertungen bis hin zur VA) 
- Antrag des LG-Vorstandes auf Änderung der Voraussetzungen zur Teilnahme an der Universal-

Weltmeisterschaft 

10. Ehrungen und Auszeichnungen 

a. Ortsgruppenjubiläen 

b. Ehrungen für langjährige Mitgliedschaft im Hauptverein 

c. Verleihung der Silbernen Verdienstspange 

11. Bildung eines Wahlausschusses 

12. Wahl der Kassenprüfer 

13. Wahl der Landesdelegierten und der LG-Ersatzdelegierten für die Bundesversammlung (zu wählen 
sind 5 Delegierte/2 Ersatzdelegierte, der LG-Vorsitzende ist „Geborener“) 

14. Wünsche/Anregungen 

15. Ausblick; Schlusswort des LG-Vorsitzenden 
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Der LG-Jahresbericht 2019 ist Bestandteil dieses Protokolls und zu den Akten zu nehmen. 

 

1. Begrüßung 

Die Landesversammlung wird um 10:12 Uhr vom Landesvorsitzenden, Harald Hohmann, eröffnet. 

Er begrüßt alle OG-Delegierten, Richter, Ehrenrichter, Lehrhelfer, Funktionäre, Jugendlichen und die 

LG-Vorstandschaft, sowie den Vereinswirtschaftswart Richard Brauch. Er entschuldigt Helmut Hecker 

und Carina Godbarsen. 

 

2. Feststellung der Beschlussfähigkeit 

Mit Stand 01.01.2020 hat die LG Baden  3.641 Mitglieder. Somit sind 225 stimmberechtigt + 8 

Vorstandsmitglieder. Eine Beschlussfähigkeit ist mit  116 Mitgliedern erreicht. Um 10:15 Uhr sind 155 

Delegierte anwesend.  

 

3. Anerkennung der Tagesordnung 

Harald Hohmann stellt fest, dass form- und fristgerecht per E-Mail, über die Homepage, sowie schriftlich 

über den Jahresbericht eingeladen wurde. Zur vorgelegten Tagesordnung gibt es keine Einwände. 

 

4. Totengedenken 

Zum Gedenken an unsere verstorbenen Mitglieder erheben sich alle von den Plätzen. In einer 

Schweigeminute wird stellvertretend dem im Berichtsjahr verstorbenen Herrn Rolf Breunig und allen 

weiteren 29 Verstorbenen gedacht. 

 

5. Aussprache über die Niederschrift der Landesdelegiertentagung 2019 

Hierzu gibt es keine Wortmeldungen 

 

6. Jahresberichte der Vorstandsmitglieder 

 

a) LG-Vorsitzender 

Der LG-Vorsitzende, Harald Hohmann, wünscht sich zielorientierte Diskussionen. Er merkt an, dass 

die Landesgruppe Baden harmonisch und fast vorbildlich funktioniert. Es gibt in fast allen 

Aktivitätsbereichen Angebote. An dieser Stelle dankt er allen Mitgliedern und Ortsgruppen für die 

Durchführung von Veranstaltungen, insbesondere der LG-Veranstaltungen. Ebenso ein großes 

Kompliment allen Teilnehmern. Er berichtet, dass erneut einige Richter der Landesgruppe zur 

Amtsausübung an HG-Veranstaltungen berufen wurden. Auch begrüßt er in Abwesenheit Gabi 

Smith und wünscht gute Genesung. Harald Hohmann informiert die Delegierten, dass Gabi Smith ihr 

Richteramt im Jahr 2020 nicht ausführen wird. Ebenso ein Gruß an Ehrenrichter Paul Schweiß. 

Besonders wichtig sei der Fortbestand der Zucht- und Leistungsrichter. Der Landesvorsitzende 

erwähnt, dass Jens Lambertus (Zucht), Jochen Seufert, Manuel Schaub, Christian Hartmann, Tobias 

Griebenow und Konstantin Glaser (Leistung) nachrücken werden. 

Harald Hohmann teilt mit, dass die Mitgliederzahlen in der Landesgruppe stagnieren, die 

Prüfungsanzahlen jedoch konstant geblieben sind. Wichtig sei es, Mitglieder zu werben, aber auch 

zu halten. Es gibt ausreichend Maßnahmen in der Landesgruppe (Funsport, Stützpunkttraining, 

Canis Cito, etc.). Die elementaren Gründe finden bei den Neumitgliedern oft keine Beachtung. Mittel- 

und langfristig sollten Neumitglieder von der Rasse überzeugt werden. Die Professionalität im Sport 

führt oft zum Rückgang der Mitglieder. Die (Klein-)Gruppenbildung trat bisher nur im Leistungs- und 

Zuchtbereich auf, inzwischen ist dies auch im Agilitysport zu beobachten. Harald Hohmann bitte die 

Ortsgruppen dies zu realisieren und entsprechend umzusetzen. Es muss zur vereinsorientierten 

Basisarbeit zurückgefunden werden. 
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Der Landesvorsitzende lobt die gute Zusammenarbeit in den meisten Ortsgruppen. Er begrüßt die 

neue Ortsgruppe Dettenheim und verkündet, dass noch eine weitere Ortsgruppe gegründet wurde 

(OG Wälderdogs/Schönach). Die OG Graben musste geschlossen werden. Aktuell gibt es in der LG 

Baden 122 Ortsgruppen mit 3.641 Mitgliedern. 

 

Harald Hohmann berichtet, dass im Jahr 2019 die ZAP vorgestellt wurde. Es soll keine 

Vereinfachung in den Zuchteinstieg sein, sondern eine Alternative. Vorteil sei, dass die ZAP nicht 

von der Ausbildungskompetenz eines Hundeführers abhängig ist. 

Er lobt die herausragende Arbeit der Jugend. Diese sei nur aus einer überdurchschnittlichen 

Jugendarbeit möglich. 

Der Landesvorsitzende ehrt Franz Dörr für 40jährige Amtstätigkeit. Er wird als aktiver 

Leistungsrichter verabschiedet und zum Ehrenrichter ernannt. 

Die silberne Verdienstspange wurde an Tina Martin, Simon Köhler, Peter Send und Max Herzog 

verliehen. 

Harald Hohmann weist auf die Wichtigkeit der Öffentlichkeitsarbeit hin. Sie muss weiter ausgebaut 

werden.  

Er gibt die austragenden Ortsgruppen für die Canis Cito-Läufe bekannt. Am 21.05.2020 findet der 

erste Lauf bei der OG St. Leon statt; am 03.10.2020 bei der OG Lahr u.U. 

Zur finanziellen Situation berichtet der Landesvorsitzende, dass das Jahr 2019 mit einem guten Plus 

abgeschlossen werden konnte. Er deutet darauf hin, dass die Zuwendungen der HG weniger werden 

und dankt an dieser Stelle den Sponsoren der LG Baden, vor allem den beiden neu 

Hinzugekommenen. 

Harald Hohmann bedankt sich bei der LG-Vorstandschaft für die sehr gute Zusammenarbeit  

Es gibt keine Fragen zum Jahresbericht. 

. 

b) Stellvertretender LG-Vorsitzender  

Leonhard Schweikert berichtet, dass er den 1. LG-Vorsitzenden in div. Aufgaben unterstützt. 

Es gibt keine Fragen zum Jahresbericht. 

 

c) LG-Zuchtwart 

Robert Lang begrüßt alle im Zuchtgeschehen tätigen Mitglieder. Ca. 60 Zuchtwartberichte sind bei 

ihm eingegangen (ca. 50%). Er wünscht sich eine stärkere Stellung der OG-Zuchtwarte. Es gibt 

derzeit 52 aktive Zuchtstätten mit 85 Würfen Stockhaar und 7 Würfen Langstockhaar. Insgesamt 

waren es 2019 729 Welpen. Er betont, dass die Nachfrage nach Welpen vorhanden ist. Es gibt auch 

einige Jugendliche in der LG Baden, die eine Züchterlizenz besitzen. Der LG-Zuchtwart betont, dass 

der vereinfachte Zuchteinstieg als Alternative zu sehen ist. Es wurden in der LG Baden 24 

Wesensbeurteilungen mit 294 Hunden durchgeführt. Der Arbeitsteil „ZAP“ sei ein wichtiger 

Bestandteil. Es wurden 6 Körungen mit 155 Hunden durchgeführt. Leider legten ca. 30 

Körteilnehmer ihre Körung in einer anderen Landesgruppe ab. An dieser Stelle dankt er den 

Körstellenleitern und Lehrhelfern. 

Robert Lang zeigt eine Powerpoint-Präsentation mit dem Thema „Zuchtschauen und 

Ausstellungswesen im SV der Zukunft“. 

Anmeldungen für OG-Zuchtschauen sind bis Jahresende bei ihm möglich. 

Die LG-Zuchtschau ist am 26.07.2020 in Neckarzimmern. 

Es gibt keine Fragen zum Jahresbericht. 

 

d) LG-Ausbildungswart 

Markus Schmitt begrüßt alle Delegierten, sowie die anwesenden Ehrenrichter Georg Rahn, Klaus 

Schukraft und Franz Dörr. 

Der Schwerpunkt im Jahr 2019 war die neue IGP-PO. Es werden regelmäßig Änderungen 

vorgenommen werden, die auf der LG-Homepage unter dem Bereich Leistung zu entnehmen sind. 

Der LG-Ausbildungswart dankt allen Ortsgruppen, die eine überregionale Veranstaltung 

durchgeführt haben. 
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Er merkt an, dass Diskussionen über Richterbewertungen, Fährtengelände, usw. zielorientiert sein 

sollten. 

Die LG Baden hat derzeit 9 Leistungsrichter; die Aus- und Weiterbildung im Richterwesen wird 

weitergeführt. Bei 24 Wesensbeurteilungen wurden 294 Hunde vorgestellt. Es wurden eine 

Lehrhelfertagung organisiert und mehrere Stützpunkttrainings abgehalten. Es sollen im Jahr 2020 

mehr Stützpunkttrainings-Termine angeboten werden. Er fragt in die Runde der Delegierten, ob es 

Anregungen für das Stützpunkttraining oder einen Themenwunsch für die Infotagung gibt. Keine 

Wortmeldungen. 

Markus Schmitt lässt das vergangene Jahr mit Hilfe einer Powerpoint-Präsentation Revue passieren. 

Es gab Rückfragen an den LG-Ausbildungswart. 

- Frage eines Delegierten zur Ausdauerprüfung, ob mit oder ohne BH-Prüfung. 

Markus Schmitt beantwortete die Frage. Die SV-Ausdauerprüfung kann weiterhin ohne BH-

Prüfung abgelegt werden. 

- Eine Anregung war, dass Prüfungen und Wesensbeurteilungen an einem Termine stattfinden. 

Der LG-Ausbildungswart beantwortete dies mit dem zeitlichen Aufwand an einer Prüfung. Dies 

sei nicht durchführbar. Außerdem muss der entsprechende Leistungsrichter eine 

Zusatzausbildung zur Abnahme von Wesensbeurteilungen haben. 

- Ein Delegierter regt an, dass die Richteranwärter finanziell von der LG unterstützt werden, da 

durch weite Reisewege hohe Kosten entstehen. 

Dies wird jedoch widerlegt, da die angehenden Richter heute keine weiten Reisewege mehr 

haben. 

 

e) Stellvertretender LG-Ausbildungswart 

Jochen Seufert zeigt ebenfalls eine Powerpoint-Präsentation. Er stellt die neuen Lehrhelfer-

Aspiranten vor: Markus Köhler und Massimo Kienzler. Ein weiteres Thema waren die 

Lehrhelfereinsätze außerhalb der Landesgruppe und die Aktivitäten der Lehrhelfer als Hundeführer. 

Es gab keine Fragen zu seinem Jahresbericht. 

 

f) LG-Sportbeauftragter und Jugendwart 

Zum Bereich Jugend: Dennis Breunig dankt allen Unterstützern der Jugend. Sven Fabrig erhielt ein 

Dankeschön für 25jährige Betreuertätigkeit beim Jugendzeltlager. Der Jugendwart ehrt die 

Jugendlichen, die sich beim TOP 10-Wettebewerb platzieren konnten: Selena Bickel – Siegerin 

Bereich Zuchtschau, Luisa Rath – Drittplatzierte Bereich Zuchtschau und Vizesiegerin Bereich 

Universal, Alenja Kleiber – Neuntplatzierte Bereich Zuchtschau, Eike Schrader – Siegerin Bereich 

Leistung und sechstplatzierte Bereich Universal, Sabrina Plichs – Zwölftplatzierte Bereich Leistung. 

Das große Sportabzeichen konnte an Eike Schrader verliehen werden. Thore Schrader erhielt das 

bronzene Sportabzeichen und Laura Ross das große goldene Abzeichen für den Bereich Zucht. 

Zum Bereich Sport: Der Sportwart erläuterte das Problem, dass keine eigenen Obedience-Richter 
zur Verfügung stehen. Es können momentan keine Obedience-Richter aus anderen Verbänden 
angefordert werden können. Der Grund ist die Kostenabrechnung über den VDH. Keine Fragen zu 
seinen Jahresberichten. 

g) LG-Beauftragter für Spezialhundeausbildung 

Helmut Hecker ist nicht anwesend.  

Es gab keine Fragen zu seinem Jahresbericht. 

 

g) LG-Kassenwart 

Sven Fabrig erläuterte seinen Kassenbericht für 2019. 

Es gab keine Rückfragen. 
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h) LG-Schriftführerin/Pressewartin 

Karin Walter hob in ihrem Bericht nochmals die Wichtigkeit der Öffentlichkeitsarbeit hervor. Sie 

dankte den Ortsgruppen, die sich an den VDH-Zuchtschauen als Helfer zur Verfügung stellen. 

Außerdem wurden die positiven Besucherzahlen der LG-Homepage erwähnt. 

Keine Rückfragen zum Jahresbericht. 

 

i) LG-Beisitzerin und VDH-Sonderschauleiterin 

Carina Godbarsen ist nicht anwesend. 

Keine Rückfragen zum Jahresbericht. 

 

7. Bericht der Kassenprüfer 

Monika Meier und Silke Santorineos haben die Kasse geprüft. Monika Meier bestätigt eine einwandfreie 

und übersichtliche Führung der Kasse und Konten. Silke Santorineos wurde für die Landesversammlung 

wegen Krankheit entschuldigt. 

 

8. Entlastung des Gesamtvorstandes 

Monika Meier beantragt die Entlastung des Gesamtvorstandes. Bei der Abstimmung per Akklamation, 

ergibt sich folgendes Ergebnis: 0 Gegenstimmen; 0 Enthaltungen. Somit wird der LG-Vorstand für das 

Jahr 2019 einstimmig entlastet. 

 

9. Anträge 

a) Antrag OG Kippenheim auf Ausrichtung der LV 2021 

Bei der Abstimmung per Akklamation, ergibt sich folgendes Ergebnis:  

0 Gegenstimmen; 0 Enthaltungen. 

Somit findet die Landesversammlung 2021 in Kippenheim/Sulz statt. 

b) Antrag des LG-Vorstandes (ZAP als Voraussetzung für Körung und alle Zuchtschaubewertungen bis 

hin zur VA. 

Harald Hohmann stellt den Antrag ausführlich vor. 

Nachfrage eines Delegierten: Voraussetzung für die VA war bisher die IGPII und im Folgejahr die 

IGPIII. Wie verhält sich dies mit der ZAP? 

Harald Hohmann beantwortete die Frage, dass alles so bleiben wird. 

Ein Delegierter sieht die Gefahr, dass es in 20 Jahren nur noch ZAP-Hunde und keine IGP-Hunde 

mehr geben wird. 

Harald Hohmann erklärte, dass wir umdenken und lernen müssen, unseren Hund zuchtrelevant zu 

beschreiben. 

Abstimmung: 

Für den Antrag: 70 Stimmen 

Gegen den Antrag: 52 Stimmen 

Enthaltungen: 24 Stimmen 

c) Antrag des LG-Vorstandes auf Änderung der Voraussetzungen zur Teilnahme an der Universal-

Weltmeisterschaft. 

Markus Schmitt stellt den Antrag ausführlich vor. 

Ein Delegierter stellte die Nachfrage, warum der Leistungsfaktor 0,75 beträgt und der Zuchtfaktor 

nur 0,25. 

Markus Schmitt erklärte, dass er die Voraussetzungen nicht auf einmal komplett ändern möchte. 

Ein Delegierter erläuterte seine Bedenken, dass Zuchtlinien fast keine Chancen mehr haben, da nur 

Prüfungen auf LG-Ebene oder höher gewertet werden. Er wünscht sich, dass dies bei der 

Abstimmung berücksichtigt wird. 

Abstimmung: 

Für den Antrag: 61 Stimmen 

Gegen den Antrag: 42 Stimmen 

Enthaltungen: 34 Stimmen 
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10. Ehrungen 

a) Ortsgruppenjubiläen 

b) Ehrungen für langjährige Mitgliedschaft im Hauptverein 

c) Verleihung der Silbernen Verdienstspange 

 

11. Bildung eines Wahlausschusses 

Ein Wahlausschuss aus fünf Delegierten wurde gebildet. Wahlleiter: Ludwig Roth 

 

12. Wahl der Kassenprüfer 

Es werden Tina Martin und Markus Zimmermann vorgeschlagen. 

Die Abstimmung erfolgt per Akklamation. 

Es wurde mehrheitlich mit einer Gegenstimme für die Kassenprüfer gestimmt. 

Tina Martin und Markus Zimmermann nehmen die Wahl an. 

 

13. Wahl der Landesdelegierten und der Ersatzdelegierten für die BV (zu wählen sind 5 Delegierte/  

2 Ersatzdelegierte, der LG-Vorstand ist „geborener“ Delegierter) 

Vorschläge: Leonhard Schweikert, Robert Lang, Markus Schmitt, Dennis Breunig, Helmut Hecker, Karin 

Walter, Sven Fabrig und Alexander Rath stellen sich zur Verfügung.  

Als Bundesdelegierte wurden gewählt:  
 
Harald Hohmann (Geborener)  
Robert Lang (109 Stimmen) 
Dennis Breunig (98 Stimmen)  
Leonhard Schweikert (89 Stimmen) 
Karin Walter (82 Stimmen)  
Markus Schmitt (76 Stimmen) 
 
Ersatz: 
Helmut Hecker (75 Stimmen)  
Alexander Rath (73 Stimmen)  
Sven Fabrig (46 Stimmen)  
 
 

14. Wünsche/Anregungen 

Aus der Versammlung werden keine Wünsche oder Anregungen genannt. 

 

15. Schlusswort des LG-Vorsitzenden 

Harald Hohmann bedankt sich bei den Delegierten und wünscht allen eine gute Heimfahrt. 
 
Er schließt die Versammlung um 14:55 Uhr 

 

 

 

Harald Hohmann      Karin Walter 
LG-Vorsitzender      Protokollführerin 


